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Das redensartliche „Klein, aber oho!“ gilt mitunter auch 
für Lautsprecher. Nuberts neuentwickelte nuPro-Reihe 
bietet jede Menge Oho-Klang, den auch das Ohr des pro-
fessionellen Anwenders mag.

Oho-Abhöre
VON HARALD WITTIG

Günther Nubert und sein gleichnami-
ges, im  schönen Schwabenländle an-

sässiges Unternehmen entwickeln, ferti-
gen und verkaufen seit 35 Jahren Laut-
sprecher. In der HiFi-Szene genießen die 
Nubert-Entwicklungen durch die Bank 
einen erstklassigen Ruf, den wir seit 
dem Test des kompakten Aktiv-Laut-
sprechers nuPro A-20 in Ausgabe 3/2012 
bestätigen können. Denn der nuPro A-20 
belegte mit seiner Klang-Kompetenz, 
dass der Nubert Slogan „Ehrliche Laut-

TEST | AKTIVLAUTSPRECHER |   Nubert nuPro A-200 und Subwoofer nuPro AW-350  TEST | AKTIVLAUTSPRECHER |   Nubert nuPro A-200 und Subwoofer nuPro AW-350  
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sprecher“ anscheinend wortwörtlich zu 
nehmen ist. Obwohl nicht direkt als Stu-
dio-Abhöre konzipiert, verdiente sich 
der Aktivlautsprecher das Prädikat 
„Studio-Monitor“. Anstatt sich auf dem 
wohlverdienten Lorbeer auszuruhen, 
hat das Team um Günther Nubert ganz 
so, wie es sich für fl eißige Schwaben ge-
hört, vor kurzem die Serie nuPro „Next 
Generation“ herausgebracht. Immerhin 
zwei Jahre Entwicklungszeit brauchte 
es, bis die neue Serie, bestehend aus 
drei Aktivlautsprechern und einem Sub-
woofer, zur Serienreife gelangte. Schon 

jetzt kommt Nubert nach Aussage von 
Marketing- und VertriebsChef Roland 
Spiegler kaum damit nach, die Vorbe-
stellungen zu erledigen – da scheint den 
Schwaben ein künftiger Bestseller ge-
lungen zu sein. Wie dem auch sei: Auch 
wir wollten die neuen nuPros selbstver-
ständlich zum Test begrüßen und end-
lich durften wir den A-200, den mittel-
großen nuPro-Aktivlautsprecher der 
nächsten Generation, sowie den eben-
falls neuen Bassisten, sprich Aktiv-Sub-
woofer AW-350 im Studio von Professio-
nal audio willkommen heißen. 

nuPro „Next Generation“
Ein A-200 kostet 345 Euro, für den AW-350 
ruft Nubert 445 Euro auf. Preislich rangie-
ren die Testkandidaten damit im Mittel-
feld, was jedoch niemanden zu entspre-
chenden Rückschlüsse auf den Klang ver-
führen sollte. Denn Nuberts Lautsprecher 
sind bekannt für ihr außergewöhnlich 
gutes Preis-Leistungsverhältnis. Da wirkt 
sich sicherlich der Direktverkauf ohne 
zwischengeschalteten Vertrieb kalkulato-
risch günstig und zur Freude des Verbrau-
chers aus.

Aber nähern wir uns doch sogleich den 
Prüfl ingen, um uns Grundkonzeption und 
–konstruktion der Lautsprecher zu wid-
men. Die Einsatzbereiche aller neuen nu-
Pros sollen laut Nubert Multimediaanwen-
dungen, die HiFi-Wiedergabe – klar – 
sowie das Musikstudio sein. Es handelt 
sich bei den Modellen A-100, A-200 und 
A-300 um Digital-Lautsprecher, die dank 
konsequenter digitaler Steuerung und Sig-
nalverarbeitung echte Systemlautsprecher 
sind. Obwohl einzeln verkauft, arbeiten 
zwei gleiche nuPros, wenn diese über ein 
stets mitgeliefertes Link-Kabel miteinan-
der verbunden sind, im Master-Slave-Be-
trieb. Die Konfi guration erfolgt dank im 
Hause Nubert von Entwicklungsleiter Mar-
kus Pedal programmierten DSPs automa-
tisch, sodass ein nuPro-Paar ausweislich 

 � Beide: Sehr gutes Impulsverhalten
 � A-200: Neutrale Abstimmung bei sehr 
guter Auflösung

 � AW-350: Sehr präziser Tiefbass
 � Beide: Technisch ausgereift und komfor-
tabel konfigurierbar

 � A-200: analoge und digitale Eingänge
 � Umfangreiches Zubehör, inklusive Fern-
bedienung 

 � Hervorragendes Preis-Leistungsverhältnis 

 � keine XLR-Eingänge 
 � USB-Interface auf 16Bit/48kHz beschränkt

Der Nubert nuPro A-200 ist noch besser als 
der A-20, klingt wie ein Monitor und emp-
fi ehlt sich damit auch fürs Studio. Mit dem 
kompetenten Tieftöner AW-350 ergibt sich 
ein Spitzen-Nahfeldabhöre zum sehr günsti-
gen Preis.

Preis: A-200: 345,- / AW-350: 445,-

Nubert nuPro A-200 und AW-350
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Das Anschlussfeld und die Bassrefl exöff nung befi nden 
sich auf der Gehäuse-Rückseite des A-200.

Anschlüsse satt – aber keine XLR-Eingänge. Dafür gibt 
des analoge und digitale (S/PDIF) Eingänge.

Die Konfi gurierung des digitalen A-200  erfolgt via 
frontseitiges Einstellkreuz mit Hilfe des LED-Displays. 

Auch der Subwoofer AW-350 lässt sich übers Einstell-
kreuz bestens einrichten.

Der AW-350 hat alle notwendigen Anschlüsse für die 
Direktverbindung mit einem entsprechenden Verstär-
ker oder  zwei nuPros.

unserer Erfahrungen mit dem A-200-Test-
paar schnell spielbereit ist. Das freut den 
Anwender, der sich ohne Umschweife 
aufs Wesentliche, das Hören konzentrie-
ren kann. 

Der A-200 akzeptiert wie seine beiden 
Brüder A-100 und A-300 analoge und digi-
tale Signale: Für analoge Signale verfügt 
der Lautsprecher über unsymmetrische 
Cinch/RCA-Eingänge, symmetrische 
XLR-Eingänge wird es nach Hersteller-
Auskunft auch künftig nicht geben. Nach 
wie vor würden diese nur von professio-
nellen Anwendern, die nur eine ver-
schwindend geringe Gruppe der nuPro-
Gesamtkundschaft darstellen, verlangt. 
Rechnet sich nicht, heißt das im Klartext. 
Das ist bedauerlich, denn XLR-Aus- und 
Eingänge sind nun mal Studio-Standard.

Komplett digitale Signalverar-
beitung
Für die AD-Wandlung vertraut Nubert auf 
den Cirrus Logic CS 5364, der als Vier-Ka-
nal Analog-Digitalwandler 24 Bit-Wand-
lung bietet und das erste T(ime) D(vision) 
M(ultiplexing)-Interface war, das für alle 
vier Kanäle ausgangsseitig eine maximale 
Abtastrate von 216 Kilohertz aus einem 
einzigen Daten-Stream bot. Wen derlei 

nicht beeindruckt, dem sei gesagt, dass 
dieser Chip in einigen hochwertigen HiFi- 
und Studiogeräten werkelt und nach Mei-
nung von Nubert-Ingenieur Christoph 
Meiler „in seiner Preisklasse einer der 
Besten, wenn nicht gar der Beste ist.“

Nach der Digitalisierung der Analog-Sig-
nale werden diese dem digitalen Signal-
prozessor/DSP zugeführt, der für eine prä-
zise Trennung und Linearisierung der Sig-
nale sorgt. Die interne Signalverarbeitung 
erfolgt mit 32 Bit, der DSP leitet die immer 
noch digitalen Signale an  die  – ebenfalls 
digitalen – Endverstärker und erst bei der 
Wiedergabe durch die Chassis haben wir 
es wieder mit Analog-Signalen zu tun. Die 
Chassis fungieren, so Günther Nubert 
höchstselbst und mit einem Augenzwin-
kern als „eigentliche DA-Wandler“ der 
neuen Aktiv-Serie. 

Dann sehen wir uns doch mal die „eigent-
lichen“ DA-Wandler, sprich Lautsprecher-
Chassis näher an: Der Tief-Mitteltöner 
hatte eine Polypropylenmembran mit 
einem Durchmesser von 15 Zentimetern 
und inversiver Staubschutzkalotte, der 
strömungsoptimierte Korb besteht aus 
Aluminium-Druckguss und hat eine über-
durchschnittliche große hinterlüftete Zen-
trierspinne, was Verzerrungen und Hit-
zestau vermeiden hilft. Die Kenner von 
Nubert-Lautsprechern wissen selbstver-
ständlich, dass die Schwaben damit auf 
Altbewährtes setzen, denn dieses Chas-
sis sorgte schon im nuPro A-20 für den 
guten Tief-Mittelton.

Eine Neuentwicklung stellt hingegen der 
Hochtöner dar. Dieser fi ndet sich auch im 
großen A-300, er hat eine Seidenkalotte 
und einen Schwingspulendurchmesser 
von 25 Millimetern. Eine speziell be-
dämpfte Rückkammer mit Ferrofl uid soll 
eine hohe Belastbarkeit garantieren, die  
Frontplatte mit der „nu“-Gravur, in deren 
Mitte der sichtbare Teil des Hochton-
Chassis sitzt, ist auf ein möglichst gleich-
mäßiges Rundstrahlverhalten optimiert. 
Das Schutzgitter vor der empfi ndlichen 
Seidenkalotte beeinträchtige die Wieder-
gabe nicht.

Das Gehäuse hat dieselben Abmessun-
gen wie das des A-20, es besteht aus mit-
teldichter Faserplatte, die abgerundeten 
Längskanten dienen der Verhinderung 
von Kantendispersionen, welchen den 
Frequenzgang und die Ortungs-Genauig-

TEST | AKTIVLAUTSPRECHER |   Nubert nuPro A-200 und Subwoofer nuPro AW-350  
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keit verschlechtern. Da der Nubert-Hoch-
töner anders als die vieler Studio-Moni-
tore nicht stark gerichtet abstrahlt, bedarf 
es dieser Gehäuse-Form besonders. Die 
Entwickler-Kunst im Falle der nuPros be-
steht darin, den gesunden Mittelweg zwi-
schen höchster Signaltreue und bestmög-
licher Ortbarkeit und einer – subjektiv 
empfundenen - besseren Räumlichkeit zu 
fi nden. Nun, wir werden sehen, was der 
A-200 so zu bieten hat.

Zu Verbesserung der Basswiedergabe ist 
der A-200 in Bassrefl ex-Bauweise ausge-
führt, die Bassrefl ex-Öffnung fi ndet sich 
auf der Rückseite des übrigens vorbildlich 
weiß  – im Angebot ist alternativ auch 
tristes Profi -Schwarz – lackierten Gehäu-
ses. Wer den A-200 bei der Basswieder-
gabe lieber entlasten möchte, fi ndet seit 
Neuesten eine passende  tieftönende Er-
gänzung im Nubert-Programm: Den  
nuPro AW-350, der speziell für die neue 
nuPro-Serie entwickelt wurde. Es handelt 
sich um einen aktiven Subwoofer mit 150 
Watt-starker Class D-Endstufe  oder Digi-
talverstärker in Bassrefl ex-Bauweise. Das 
Chassis besitzt mit 18 Zentimetern einen 
– für einen Subwoofer-Lautsprecher – ver-
gleichsweise geringen Korbdurchmesser. 
Der wird aber durch einen im Vergleich zu 
anderen Tiefton-Chassis schon als extrem 
zu bezeichnenden Hub von bis zu drei 
Zentimetern mehr ausgeglichen. Es han-
delt sich also um ein sogenanntes 
Langhub-Chassis, eine Konstruktion, auf 
die Nubert übrigens schwört. 

Der Subwoofer wird wie auch der A-200 
und seine Brüder komplett über das 
Frontseitige Einstellkreuz konfi guriert, 
das elegant in zartem Blau leuchtende 

LED-Display unterstützt den Anwender. 
Das Konfi gurieren ist einfach, im Zweifel 
helfen die guten Bedienungsanleitungen. 
Die einzelnen Menü-Punkte haben wir in 
der ausführlichen Tabelle auf Seite 40 zu-
sammengefasst, weswegen wir uns an 
dieser Stelle eine Wiederholung sparen.                                                                                              

Neben der Einstellmöglichkeit für die 
obere Grenzfrequenz und die Phase – ele-
mentar zur Optimierung des Übergangs 
zu den Hauptlautsprechern – lässt sich 
auch die untere Grenzfrequenz dank 
eines schaltbaren Subsonic-Filters aus-
wählen. Je nach dem, ob ein sehr tiefer 
Bass bei reduzierter Lautstärke oder ma-
ximale Lautstärke bei geringerem Tief-
bass verlangt ist.

Einstelloptionen satt
Selbstverständlich bieten auch die nuPro-
Hauptlautsprecher  – DSP sei dank – um-
fangreiche Einstelloptionen  zur Ansteue-
rung des AW-350. So ist beispielsweise 
die untere Grenzfrequenz in einem Be-
reich von 70 bis 150 Hertz in 10-Hertz-
Schritten einstellbar. Auch im Falle des 
A-200 gilt, dass die Wahl einer eher tiefen 
oder höheren Grenzfrequenz die Gesamt-
lautstärke des Systems beeinfl usst. Es 
gilt: Je höher, desto lauter.

Ebenfalls praktisch ist die Autogain-Funk-
tion, die nach dem Einschalten die Ein-
gangsempfi ndlichkeit der Analog-Ein-
gänge an die Signalstärke des eingehen-
den Signals anpasst. Das funktioniert in 
der Praxis sehr überzeugend, auch leise 
Signale steuern die Lautsprecher damit 
sinnvoll aus, der individuelle Wiederga-
bepegel kann selbstverständlich frei ge-

wühlt werden. Das kann am Master selbst 
geschehen oder über die allen Lautspre-
chern, also auch dem Subwoofer beigege-
bene Fernbedienung. Diese dient der Ein-
stellung der Funktionen, die am Häufi gs-
ten umgestellt werden, die Grundkonfi gu-
ration erfolgt sinnvollerweise an den 
Lautsprechern selbst, konkret am Master 
eines Stereo-Paares.

Auch die Mittelhochton-Anpassung nach 
Art der Nubert-typischen „Klangwaage“ 
kann über die Fernbedienung geschehen. 
Diese bewirkt einen linearen Anstieg be-
ziehungsweise Absenkung des Frequenz-
gangs vom Tief- bis in den Hochtonbe-
reich, unterscheidet sich mithin grundle-
gend von den üblichen Shelving- und Glo-
ckenfi ltern. Die Klangwaage, welche nach 
hörphysiologischen Gesichtspunkten ent-
wickelt wurde, geht nach unserer Erfah-
rung angenehmer ins Ohr als die gängige-
ren Filterlösungen. Gleichwohl bedarf es 
ihr in akustisch optimierter Abhörumge-
bung nicht – ebenso wenig wie des Bass-
reglers, dessen Wirkungsweise dem 
Grunde nach der altmodischen 
„Loudness“-Funktion entspricht.

Wie schon der A-20 ist auch der A-200 mit 
einem eingebauten USB-Interface ausge-
stattet, was für das sofortige Musikhören 
bestens geeignet ist, wir aus klanglichen 
Gründen aber nicht empfehlen. Die Aufl ö-
sung ist auf maximal 16Bit/48kHz be-
schränkt, es kommt folglich immer zu 
einer Beschneidung des Datenwortes und 
damit zu einer Dynamikreduktion. Wer 
zwischendurch eine CD über den Rechner 
hören möchte und keine Lust auf Strip-
penzieherei hat, kann den USB-Anschluss 
schon verwenden.

Klang? Spitze!
Alle Audiophilen sollten sich einen guten 
DAC leisten, beispielsweise einen Violec-
tric/Lake People DAC V800 (Test in Aus-
gabe 12/2010) oder den Mytek Digital Ste-
reo192-DSD DAC. Beide DA-Wandler gehö-
ren zu unseren Referenzgeräten, wenn es 
ums Abhören eigener Mischungen geht 
oder einfach nur zum Musikhören. Der 
Mytek hat allerdings den unbestreitbaren 
Vorteil, dass er dank proprietärer ASIO-
Treiber problemlos mit Windows DAW-An-
wendungen zusammenarbeitet. Mit die-
sen Wandlern, die nämlich die Signale 
schon bestens aufbereitet an den Laut-
sprecher ausgeben, empfehlen wir den di-

Erstmals gibt es neben allen wichtigen Kabel und dem „Nubi“ auch eine kleine Fernbedienung.
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STECKBRIEF

MODELL NUPRO A-200

Hersteller Nubert

Vertrieb Nubert electronic GmbH

Goethestraße 69
73525 Schwäbisch Gmünd
Tel.: 07171 926900
Fax: 07171 9269047
info@nubert.de
www.nubert.de

Typ aktiver, digital gesteuerter Zwei-
Wege Bassrefl exlautsprecher

Preis [UVP, Euro] 345

Abmessungen BxTxH [mm] 195 x 195 x 330

Gewicht [kg] 6,6

AUSSTATTUNG HARDWARE

Lautsprecher 2

Ø Tief-Mitteltonmembran 

[mm] 

25

Ø Hochtönermembran 

[mm]

150

Verstärker 2 (digitale Endstufen)

Ausgangsleistung 

Tieftonkanäle [Watt]

80

Ausgangsleistung 

Hochtonkanäle [Watt]

80

Digitale 

Signalverarbeitung
�

STECKBRIEF

MODELL AW-350
Hersteller Nubert

Typ aktiver Tieftonlautsprecher  

Preis [UVP, Euro] 445

Abmessungen BxTxH [mm] 240 x 240 x 390

Gewicht [kg] 8,8

AUSSTATTUNG HARDWARE

Lautsprecher 1

Ø Tieftonmembran [mm] 180

Verstärker 1

Ausgangsleistung 

Tieftonkanäle [Watt]

150

Fernsteuerung � (im Lieferumfang)

REGELMÖGLICHKEITEN

Lautstärke/Volume � (einzustellen über Pfeiltasten 
oder Fernbedienung)

LO CUT low cut (Einstellen/Erhöhen 
der unteren Grenzfrequenz; 
"On": höchstmögliche Laut-
stärke/ "Off ": tiefstmögliche 
Basswiedergabe

S CLIP soft clip (sanft einsetztender 
Limiter)

FREQ freq/sub (Einstellen der unteren 
Grenzfrequenz, 40 bis 200 Hz; 
12dB/Oktave) 

PHASE phase (Einstellen der Phasen-
lage von 0 bis 180 Grad)

PRESET preset (Abspeichern von 
Voreinstellungen, maximal 
drei Presets)

Anzeige LED Display

EIN- UND AUSGÄNGE

Eingänge analog Line In L /R, 2 x unsymmetrisch 
Cinch/RCA (Anschluss an den 
Vorverstärker-Ausgang/Sub-
Out/LFE-Out Surround-Verstär-
ker; High Level zum Anschluss 
eines Verstärkers ohne Sub Out, 
2 x 2 L/R-Klemmen     

Ausgänge Sat Line Out L/R, 2 x unsymmet-
risch Cinch/RCA  (zur Direktver-
bindung an Endstufe oder Ak-
tivboxen)

BESONDERHEITEN

Neuentwickelter Subwoofer, optimal für neue NuPro-Serie, 
aber auch in Kombination mit anderen Lautsprechern ein-
setzbar  

ZUBEHÖR

Fernbedienung mit Batterie, Netzkabel, Frontabdeckung

BEWERTUNG

Ausstattung sehr gut

Bedienung sehr gut

Klang sehr gut

Gesamtnote Spitzenklasse gut bis sehr gut

Preis/Leistung sehr gut bis überragend

USB-Interface/DA-Wandler � (16Bit/48 kHz)

Fernsteuerung � (im Lieferumfang)

REGELMÖGLICHKEITEN

Lautstärke/Volume � (einzustellen über Pfeiltasten 
oder Fernbedienung)

CHANNL regelt welcher Lautsprecher 
eines Stereo-Paares den linken 
beziehungsweise rechten Kanal 
wiedergaben soll. 

MID HI Absenkung/Anhebung des 
Mittel-Hochtonbereichs um 
max. 12 dB  

BASS Absenkung/Anhebung des 
Bassbereichs um max. 12 dB

BAL Balanceregler, ermöglicht Ein-
stellung eines Lautstärkeunter-
schieds von rechtem und linkem 
Lautsprecher von max. 9 dB 

SUBOUT Tieftonausgabe an Subwoofer 
AW-350 mit wählbarer Trennfre-
quenz

SYS HP Hochpassfi lter mit stufenlos 
einstellbarer Grenzfrequenz von 
70 - 150 Hz

SETUP Auswahl des Betriebsmodus: 
PAIR (Stereopaar), Lautsprecher 
konfi gurieren sich selbsttätig als 
Master und Slave/SINGLE (beide 
Lautsprecher können einzeln frei 
konfi guriert werden)

Anzeige LED Display

Sonstiges DISPLAY (Art der Anzeige), LIM 
DS (Anzeige des Limiters/Über-
lastungsschutzes), PRESET (3 
individuelle Voreinstellung ab-
speicherbar), AUTO (Standby-
Automatik, deaktivierbar), DE-
FALT (Wiederherstellung des 
Auslieferungszustandes) 

EIN- UND AUSGÄNGE

Eingänge analog 2 x unsymmetrisch RCA/Cinch

Eingänge digital 1 x elektrisch/coax. S/PDIF/1 x 
optisch S/PDIF

Rechnerschnittstelle USB 2.0

Maximale Aufl ösungen USB: 16Bit/48; S/PDIF: 24Bit/96 
kHz (optisch/elektrisch)

Ausgänge Link (Master-Slave-Konfi gura-
tion); S/PDIF-Verbindung, Coax-
Buchse); SUB Out (Verbindung zu 
Subwoofer AW-350; RCA/Cinch)

BESONDERHEITEN

komplette Neuentwicklung bei Nubert, durchgängig digi-
tale Signalverarbeitung

ZUBEHÖR

Analoges Y-Cinchkabel, S/PDIF-Coaxialkabel, Toslink-Kabel, 
USB-Kabel, Fernbedienung mit Batterie, "Nubi" 

BEWERTUNG

Ausstattung sehr gut

Bedienung sehr gut

Klang sehr gut

Gesamtnote Spitzenklasse gut bis sehr gut

Preis/Leistung sehr gut bis überragend

rekten Digital-Weg über die S/PDIF-
Schnittstelle. Der A-200 bietet sowohl 
einen optischen als auch einen elektri-
schen S/PDIF-Eingang, die Maximal-Aufl ö-
sung beträgt jeweils 24Bit/96 kHz.                                    

Beide Wandler kommen dann auch zum 
Einsatz bei der Klangprüfung des A-200, 
den wir sowohl ohne als auch mit AW-350 
hören. Zunächst hat Gitarrenvirtuose Al Di 
Meola mit seinem wunderbaren Beatles-
Tribut „All Your Life“ seinen Auftritt: Um 
das Impulsverhalten, speziell im Mittel- 
und Hochtonbereich zu testen, ist diese CD 
wegen der knackig-perkussiven Akustikgi-
tarren bestens geeignet. Der A-200 erweist 
sich als vorbildlich impulstreu und bleibt 
den Anschlags-Transienten des Meisters 
hartnäckig auf der Spur – sehr gut. „All 
Your Life“ ist aber auch ein Album, das 
den besonderen Abbey Road-Sound – in 
den berühmten Studios wurde das Album 
eingespielt und in der Hauptsache produ-
ziert – anno 2013 bestens wiedergibt. Alles 
besitzt eine modernisierte Wärme, die an 
Analog-Produktionen erinnert, beeindru-
ckend ist die Räumlichkeit der Aufnah-
men, die – vermutlich – größtenteils von 
den Naturräumen des Studios kommt. Um 
es direkt auf den Punkt zu bringen: Die 
Raumdarstellung des A-200 ist spitze, 
denn die Musik löst sich von den Lautspre-

TEST | AKTIVLAUTSPRECHER |   Nubert nuPro A-200 und Subwoofer nuPro AW-350  
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chern, wir können mühelos Vorne-Hinten 
sowie Oben-Unten unterscheiden, dabei 
beeindruckt die Tiefe und Weitläufi gkeit, 
mit der das nuPro-Paar die Musik serviert.

Das können wir wunderbar auch beim Ab-
hören einer eigenen Mischung eines Ar-
rangements, das im Rahmen des Universal 
Audio Apollo 16-Tests (siehe näher Aus-
gabe 9/2013), entstanden ist, erleben. Bei 
diesem Stück kommt dem Hall der UAD 
2-Version des legendären Lexicon 224-Sys-
tems eine wichtige  Bedeutung zu, sorgt er 
doch für den gewünschten sphärischen 
Klang und moduliert die Hallfahne den 
Sound der Gitarren auf Lexicon-typische 
Art und Weise. Diese Effekte sind auch 
über weniger gute Lautsprecher hörbar, in 
ihrer ganzen Pracht bedarf es allerdings 
richtig guter, möglichst verfärbungsfreier 
Schallwandler. Der A-200 erfüllt dieses Kri-
terium mit bewundernswerter Noncha-
lance, denn schon der erste clean gespielte, 
in den virtuellen Lexicon-Raum geworfene 
Akkord entfaltet, verteilt und verändert 
sich  wie wir es von unserer Referenz-Ab-
höre, dem ADAM S3X-H-Paar gewohnt 
sind. Dass dabei auch die insgesamt sehr 
detaillierte, erfreulich ausgewogene Wie-
dergabe des Nubert ein gewichtiges Wört-
chen mitredet, versteht sich von selbst.

Überhaupt: Schon die Basswiedergabe ge-
fällt mit sehr klaren, trockenen Bässen, die 
trotz des vergleichsweise kleinen Tief-Mit-
teltöners recht tief sind. Sofern ein Bass 
entsprechend aufgenommen und gemischt 
ist, hat ihn der A-200 sicher im Griff. Aber 
auch ein weich gespielter Kontrabass, der 
bei weniger präzisen Lautsprechern zum 
überdominanten Dröhner werden kann, 
bringt den Nubert nicht aus der Ruhe. Des-
wegen bleiben die starken, keinesfalls 
überbetonten Mitten durchhörbar und 
auch leise Signale werden nicht zurückge-
drängt. Richtig klasse ist, wenn ein Over-
dub-Solo, dass sich vorzugsweise im Mit-
tenbereich ergießt, auch bei einem dichten, 
gleichwohl aufgeräumten Arrangement 
unangestrengt Note für Note nachhörbar 
ist. Dabei muss der A-200 nicht mal beson-
ders laut spielen, um diese große Informati-
onsfülle ans Hörer-Ohr zu bringen. Wer es 
gerne laut hat, dürfte, sofern der A-200 
auch wirklich im echten Nahfeld zum Ein-
satz kommt, ob des hohen Maximal-Pegels 
bei nur gering eingeschränkter Dynamik 
positiv überrascht sein und wohl eher her-
unterregeln. Der Nubert ist also defi nitiv 
laut genug – nach unserer Meinung.

Der Subwoofer AW-350 ist der passende 
Tiefton-Fachmann für das A-200-Paar, ob-
schon angesichts der Bassqualitäten des 
Hauptlautsprechers nicht unbedingt erfor-
derlich. Allerdings wollen wir ihn bereits 
nach kurzer Zeit nicht mehr missen: So 
macht es einen Riesenspaß, den kellertie-
fen Kontrabass der Streichergruppe unse-
res Stücks „Soulman“, seinerzeit angele-
gentlich des Sonar X2-Tests (siehe Aus-
gabe 4/2013) entstanden, abzuhören. Da 
dröhnt und mulmt nichts, das hat Tiefgang 
in Präzision. So muss das sein. Deswegen: 
Wenn es das Budget erlaubt, dann gönnen 
Sie sich zum A-200 Paar den AW-350 und 
Sie bekommen eine sehr leistungsfähige 
2.1-Abhör-Anlage fürs Nahfeld,  die auch 
beim allerbösesten Willen keine echten 
Schwächen hat.   

Fazit

Der Nubert nuPro A-200 hat uns voll 
überzeugt: Dieser digitale Aktiv-Laut-
sprecher ist vorbildlich neutral abge-
stimmt, spielt impulsfest auf und gibt 
dem Hörer stets  detaillierte Informatio-
nen zu allen Schallereignissen einer 
Aufnahme. Schon alleine spitze, ergibt 
sich mit dem Subwoofer AW-350 eine 
2.1-Abhöranlage fürs Nahfeld, die auch 
den anspruchvollen Tonschaffenden 
beigeistert. �
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Spitzenklasse
atc SCM25A Pro 3.450 sehr gut sehr gut 5/2010
Klein +  Hummel 0500  C/O 900 12.018 sehr gut-überragend sehr gut-überragend 12/2006
KS Digital Line Master 17.493 sehr gut - überragend sehr gut 11/2007
G J. Acoustic TD150PROII 2.797 sehr gut sehr gut 10/2013

NAHFELD-MONITORE
Spitzenklasse
ADAM S3X-H 2.600 sehr gut sehr gut-überragend 10/2009
Digidesign/PMC RM2 1.833 sehr gut sehr gut 7/2008
Dynaudio2 AIR 6 Master 1.730 sehr gut sehr gut 5/2006
Dynaudio AIR 6 Slave 1.390 sehr gut sehr gut 5/2006
Earpleasure Audio Solutions Earpleasure 1.1 929 sehr gut-überragend sehr gut 4/2011
Equator Audio Research Q8 1.100 gut-seh r gut gut 3/2010
Event Opal 1.495 sehr gut sehr gut____________ 1/2010
Focal SM9 3.272 sehr gut sehr gut 4/2013
Genelec 8260A DSP 4.229 sehr gut sehr gut 11/2010
G. J. Acoustic Macro 100 1.154 sehrgut sehr gut 1/2013
KRK Exposé E8B 3.212 sehr gut-überragend sehr gut-überragend 8/2007
KS Digital ADM20 3.306 sehr gut sehr gut 9/2006
KS Digital ADM22 2.249 sehr gut sehr gut 9/2011
KS Digital ADM25 2.000 sehr gut sehr gut-überragend 6/2010
Manger MSMcl 4.840 sehr gut-überragend sehr gut 3/2009
ME Geithain MO-2 1.508 sehr gut sehr gut 10/2006
Nubert nuPro A-200 345 gu t-sehr gut sehr gut-überragend 12/2013
PMC Limited TB2S-A II ____________ U 3 5  sehr gut sehr gut 5/2010
ProAc Studio 100 1.425 sehr gut sehr gut 8/2010
PSI Audio A215-M 2.213 sehr gut gut-seh r gut________ 3/2010
Quested S7 2.011 gu t-sehr gut g ut-seh r gut 2/2008
Quested S8R 1.099 sehr gut g ut-seh r gut 6/2010
Quested V2108 1.895 sehr gut sehr gut 4/2012
RCF M ytho8 1.274 sehr gut sehr gut 7/2011
Revel Performa M22 1.200 sehr gut sehr gut 7/2009
SE Electronics MunroTheEGG 2350 sehr gut sehr gut 1/2012
Strauss Elektroakustik SE-NF-3 2.130 sehr gut befriedigend - gut 2/2007
Surrountec [:ipon]C/a 4.600 sehr gut-überragend sehr gut 7/2007
United Minorities The Flow 4.200 sehr gut gut-seh r gut 9/2008
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